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Herren Verbandsliga Nord

TB Beinstein : TTC Neckar-Zaber 
Samstag, 27.01.2024, 19:00 Uhr

Hammer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC Neckar-Zaber am vergangenen
Samstag in der Herren Verbandsliga Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TB Beinstein.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte David Hammer.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Daniel Herbrik nun 7 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bebion / Marte bekamen es im ersten Spiel mit Nowak /
Hollenbenders zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bebion / Marte am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Einen Sieg verpassten
Bebion-Marschall / Hahn dagegen beim 9:11, 7:11, 11:3, 6:11 gegen Herbrik / Bürk. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Holzhäuer / Witzel ihren Gegnern Bleck / Hammer
letztlich beim 9:11, 11:9, 1:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Marco Bebion
seinem Gegner Manuel Nowak beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Lange mit Daniel Herbrik ringen musste Michael Marte in einer auf Basis der TTR-
Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Dann ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Daniel Bebion-Marschall beim 2:3 gegen Yves Hollenbenders. Das Spiel, in das er als deutlicher
Favorit gegangen war, verlor Bebion-Marschall dennoch im 5. Satz. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Thiemo Holzhäuer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Roman Bleck
verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam David
Witzel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen David Hammer. Simon Hahn
hatte danach gegen Oliver Bürk bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Marco Bebion wenig später das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Daniel Herbrik abgab und eine Niederlage
kassierte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:8 für Bebion und 13:9 für
Herbrik seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:0-Erfolg gegen Manuel Nowak zeigte Michael
Marte seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diese Niederlage liegt Nowak nun bei einer
Bilanz von 10:9 seit Beginn der Spielzeit. Beim 8:11, 11:8, 11:6, 13:11-Erfolg gegen Roman Bleck
kam Daniel Bebion-Marschall nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thiemo Holzhäuer eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Yves Hollenbenders kassierte. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann David Witzel die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Bürk nun 3 Siege und 15
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
David Hammer fand indes Simon Hahn von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war der 9. Punkt für den TTC
Neckar-Zaber im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird der TB Beinstein am 28.01.2024 gegen den SV Sillenbuch versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 03.02.2024
gegen den TSV Oberbrüden mitnehmen.

 Statistik:
 TB Beinstein

Doppel: Bebion / Marte 1:0, Bebion-Marschall / Hahn 0:1, Holzhäuer / Witzel 0:1 
Einzel: M. Bebion 1:1, M. Marte 2:0, D. Bebion-Marschall 1:1, T. Holzhäuer 0:2, D. Witzel 1:1, S.
Hahn 0:2 

 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Herbrik / Bürk 1:0, Nowak / Hollenbenders 0:1, Bleck / Hammer 1:0 
Einzel: D. Herbrik 1:1, M. Nowak 0:2, R. Bleck 1:1, Y. Hollenbenders 2:0, O. Bürk 1:1, D. Hammer 2:
0


